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Jungen 18 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

FC Bayern München II : TSV 1847 Weilheim 
Samstag, 06.11.2021, 10:00 Uhr

Sieg für den FC Bayern München II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagvormittag, als Emilia Schorr nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des FC Bayern München II im Match der Jungen 18
Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim
Gastteam TSV 1847 Weilheim, das eine 5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:29)
hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Ludwig Kreitmaier, der seine drei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern, errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:5.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Schorr / Krüger gegen
Bulitta / Bruns. Beim 3:1-Sieg gegen Krieg / Kraus hatten Kreitmaier / Salihu nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit David Bruns kämpfen musste
Ludwig Kreitmaier in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Nicht ganz mithalten konnte Emilia
Schorr, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Felix Bulitta, obwohl sie nicht komplett chancenlos war.
Einen eher leichten Punkt für ihre Mannschaft holte Dea Salihu beim 11:4, 13:11, 11:3 gegen
Daniela Kraus. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Torben Krieg musste Paul Liam Krüger
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Ludwig Kreitmaier gelang es Felix Bulitta zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen
David Bruns war der Gastgeber Emilia Schorr. Mit 6:11, 7:11, 11:8, 8:11 verlor hingegen Dea Salihu
ihre Partie gegen Torben Krieg. Der neue Zwischenstand war 5:4. Die richtige Herangehensweise
hatte Paul Liam Krüger beim 3:0-Sieg gegen Daniela Kraus von Beginn an. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Dea Salihu gegen Felix Bulitta.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Torben Krieg war derweil dagegen der Gastgeber
Ludwig Kreitmaier. Auf dem falschen Fuß erwischte Emilia Schorr ihre Gegnerin Daniela Kraus beim
klaren 3:0-Erfolg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den FC Bayern München II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Langweid am 07.11.2021 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TSV 1847 Weilheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 27.11.2021
gegen den TSV Hofolding erneut versuchen zu punkten.

 Punkte:
 FC Bayern München II

Doppel: Schorr / Krüger (0), Kreitmaier / Salihu (1) 
Einzel: L. Kreitmaier (3), E. Schorr (2), D. Salihu (1), P. Krüger (1) 

 TSV 1847 Weilheim
Doppel: Bulitta / Bruns (1), Krieg / Kraus (0) 
Einzel: F. Bulitta (2), D. Bruns (0), T. Krieg (2), D. Kraus (0)


